
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1870

124 (26.5.1870)



Vellage zu Ne . 124 - er Karlsruher Zeitung .
- ' » » » !", ,« «»»» . » . —-

Donnerstag , LS . Mai 187V .

Vermischt » Nachrichten .
— London , 16. Mai . (Köln . Z .) Die musikalische Sai -

s - n hat ihren Höhepunkt erreicht . Beide italienische Opern führen
ihr schweres Geschütz jeden Abend in» Feuer : Coventgarden abwechselnd
Frau Lucca und Fra « Patti und Frl . Tietjen « ; Drurylane Frl . Nils -
son und Trebelli. ES steht zu wünschen, daß sie sich beide zu gleichen
Theilen in die Guineen des Publikums theilen , und diesem noch rin
paar Sparpfennige für Konzerte und andere unvermeidliche Lebensbe¬
dürfnisse übrig lass :» mögen . Die» thut um so dringender Nolh , als
noch eine Unmasse vortrefflicher Konzerte in Aussicht steht . Unter die¬
sen in erster Reihe die Monsterkonzerte von Benedikt und Kühe nebst
den b/scheidener angelegten von Halle, Pauer und Delaborde , welcher
Letztere dem Pedal -Piano hier zu Ehren verhelfen wird, wie er schon
in Frankreich gethan. Daneben gehen die Konzerte der Musical Union
für Kammermusik unter der umsichtigenLeitung Ella '« und die der alten
philharmonischen Gesellschaft unter der vortrefflichen Führung von
Eausin « ihren ruhigen würdevollen Weg. Der junge Belgier de Grahn
mit den HH . Strauß und Lotto spielen die erste Violine (Auer wird
erwartet) , an Lübeck haben wir einen tüchtigen Violoncellisten erwor¬
ben, und Frau Auspitz Kolar au» Wien, welche die zweite Saison hier
milmacht , erringt sich mit jedem neuen Konzert , in dem sie auftritt ,
größeren wohlverdienten Beifall. Seit einigen Tagen befindet sich auch
Frln. Orgeny hier zu Gast.

Badische Chronik.
2s Aus Baden , 24. Mai . Bei dem großen Interesse , welche«

die Frage der Arbriterwohnungen gegenwärtig findet, dürste
der Jahresbericht nicht unwillkommen irin , den der Präsident der
. Gesellschaft der Arbeiter - Stadt " in Mühlhausen , Hr. Joh .
DollfuS , im vorigen Spätjahr erstattet hat . Wir lassen das Wich¬
tigste daraus im Nachstehenden folgen.

ES sind jetzt 16 Jahre verflossen — heißt es in dem Bericht —,
seit unser Werk ins Leben trat , da« einen so großen Erfolg hatte und
so sehr zur Verbesserung de« Wohlbehagens unserer Bevölkerung bei¬
trug . Wir hatten aber auch selten zuvor hinsichtlich unserer Verkäufe
einen größeren Erfolg , al« in diesem Jahre : 76 Häuser wurden seil
Ende Juni 1868 bi« zu diesem Augenblick gekauft. Im letzten Jahr
ließen wir 60 neue Häuser erbauen, 32 kamen in dem laufenden hin¬
zu ; dadurch wurde die Zahl von 892 erreicht, welche die Gesellschaft
bis jetzt erbaut hat . Am 30. Juni d. I . waren 80 zu verkaufen,
h««le nur noch 48.

ES ist Ihnen bekannt, daß wir im verflossenen Jahre anftngen , so
ökonomisch al « möglich Häuser nach einem neuen Modell bauen zu
lasse» ; jede« derselben hatte jedoch sein Gärtchen, da« wir einem jeden
beigcbm , und den nöthigen Raum für eine wenig zahlreiche Familie .
Der Preis dieser Häuser ist auf 1,800 Franken festgesetzt, und der
monatliche Miethzin« auf 8 Fr . ; dieselben werden stark zu miethen
gesucht, dagegen werden wenige davon verkauft . Wenn es sich um
den Kauf handelt , so zieht man stet« die zwei Modelle vor , nach
welchen wir seit langer Zeit erbauen lassen . Die langen Ziele, welche
wir für die Abtragung der Kaufssumme gestalten , machen es sogar
Denjenigen, die nur geringe Löhne haben, möglich, sie zu kaufen. All«
unverkauften Häuser werden fortwährend vermiethel ; die Miethbeträge
werden stet- regelmäßig bezahlt und es ergibt sich dabei nie ein Defizit.

Diese« Jahr bezogen wir für die verkauften Häuser eine Summe
von 226,970 Fr ., darunter ungefähr 00,000 Fr . für Zinsen , welche
die HauSkäuser schulden . Eine verhältnißmätzig sehr bedeutendeSumme
wurde demnach an den Häusern abbezahlr und in einem einzigen Jahre
Vvn den zahlreichen Käufern abgetragen.

Bi- End« Juni 1869 beliefen sich die Häuserverkäufe auf 2,404,620 Fr . ;
hierauf waren um dieselbe Zeit noch 1,211,931 Fr . 33 Et . im Rest.
E« waren demnach 1,192,693 Fr . 37 Ct . abgetragen worden. Es ist
die« eine sehr bedeutende Summe , wenn man berücksichtigt , daß sie
nur mit Ersparnissen der Arbeiter abbezahlt werden konnte. (Folgt
nun eine Klage darüber , daß die Regierung 8 Prozent Steuer auf
alle diese Verkäufe erheben lasse.)

Jedes Jahr sind wir zur Rücknahme einer ziemlich starken Häuser-
zahl genöthigt , weil Verhältnisse den Käufern derselben nicht er¬
lauben. sie beizubehalten. Es sind dies aber alsdann nur solche Häuser,
denn regelmäßige Kaufakte noch nicht stattgesunden haben. Sie finden
alsdann leicht andere Käufer , ohne Verlust für die Gesellschaft . Die

vollständig abbezahlten Häuser belaufen sich heute auf die Zahl 262,
verflossenes Jahr waren e« 230.

Unsere möblirten Wohnungen trugen nach Abzug der Kosten
014 Fr . 30 Ct. ein. Die Bäder und die Einrichtung zum Waschen
brachten 663 Fr . 0 Ct . ein. Es wurden 8000 Bäder abgegeben und
10,000 Wäschen gehalten, die stets zu den herkömmlichen Preisen von
10 und brzw . 0 Cent, bezahlt wurden.

Der Konsum, der in der Restauration stattfand, kann jetzt auf
3000 Fr . monatlich geschätzt werden, ohne die Bäckerei zu rechnen, die
jetzt von einer Verbrauchsgesellschaft betrieben wird , von der weiter
unten die Rede sein soll .

Die Volksbibliothek lieh in der letzten Jahresperiode mehr als
80,000 Bände aus .

Die Kinderbewahranstalt ist stets ganz angefüllt. Wir legen Ihnen
unsere Bücher vor . Dieselben weisen einen Ueberschuß von 32,292 Fr .
70 Ct. aus. Im verflossenen Jahre halte derselbe 31,603 Fr . 30 Et .
betragen. Er wäre in diesem Jahre viel bedeutender gewesen , wenn
vor Schluß de« Inventars die Rechnungen von 32 neu erbautet,
Häusern hätten festgcstellt werden können . Der verfügbare Boden, den
wir noch haben, gestattet uns noch die Erbauung von 400 n :uen
Häusern .

Bei unserer vorjährigen Versammlung sagten wir Ihnen , daß ein«
neue Verbrauchs- und VerproviantirungSgesellschaft in der Bildung
begriffen sei , welche die zahlreiche Bevölkerung unserer Arbeiterstadt in
den Stand setzen wolle , sich Das , was sie am meisten verbraucht, sich
zum niederst möglichen Preise zu verschaffen . Die Verkäufe vvn Krä -
mereiwaaren, Kleidung und Schuhen , Möbeln , HauSgeräthe u . s. w.
beliefen sich im vorigen Monate auf ungefähr Z000 Fr . Sie nehmen
voraussichtlich noch zu .

Diese Gesellschaft besorgt auch den Bäckereibelrieb und liefert unse¬
rer Bevölkerung ihren Brodbedarf mit dem beträchtlichen Nachlaß von
10 Cent, auf 2 Kilos 00 (0 Pfd ) gegen den sonstigen Preis . Um
dieser neuen Gesellschaft Vorschub zu leisten , stellte« wir derselben auf
unserem Grund und Boden ein Magazin zur Verfügung . Dieses
Magazin kostete 9700 Fr . zu bauen ; die neue Gesellschaft zahlt uns
dafür einen entsprechenden MiethpreiS für ZinS und Amortisirunz .

Wir schlagen Jhnm vor, im nächsten Betriebsjahr keine weiteren

Häuser bäum zu lasten . Wir werden vorerst sehen, was weiter zu
geschehen hat , und nöthigenfallS eine außerordentliche Zusammmkunft
berufen.

w . Mannheim , 23. Mai . ( Kursbericht der Mannhei¬
mer Börse . ) Weizen besser gefragt, Roggen still, Gerste und Hafer
fest . Als bezahlte Preise notiren wir : Weizen , effektiv hiesiger Ge¬
gend , 200 Zsllpfund 12 fl. 30 kr., ungarischer 13 fl. bi« 13 fl. 30 kr.,
fränkischer 12 fl. 30 kr., norddeutscher 12 fl. 30 — 12 fl. 40 kr. —
Roggen , eff. 9 fl. 10 — 80 kr. — Gerste, eff. hies. Gegend 9 fl. 10 kr.,
Pfälzer I. 9 fl. 30 kr. — Hafer eff . 100 Zollpfund 8 fl. 24 kr. —
Kernen , effektiv 200 Zollpfund 12 fl. — kr. — Bohnen 12 fl. —

Rüböl , Leinöl und Petroleum unverändert . Oel : (mit Faß ) 100
Zollpfund Leinöl, effektiv Inland , in Parthim 21 fl. 30 kr. Rüböl ,
effektiv Inland , in Parthim 27 fl. 40 kr. — Mehl : 100 Zollpfund
Weizenmehl Nr . 0 10 fl. 20 kr. bis 11 fl. 40 kr., Nr. 1 9 fl. 20 kr .
bi« 10 fl. 40 kr. , Nr . 2 8 fl. 20 kr. bis 9 fl. 40 kr. , Nr . 3 7 fl.
20 — 40 kr. . Nr . 4 6 fl . 20 - 40 kr. - Roggenmehl, Nr . 0 7 fl.
10 — 40 kr., Nr. 1 6 fl. 40 kr. — Branntwein , eff. (00°/o n. Tr .)
transit (100 Litte«) 18 fl. 40 kr. — Petroleum 13 fl. 40 kr. bi» 14 fl.

Hamburg , 21 . Mai . Da « Hainburg -Rttl -Uorker Psst - Damps-
schiff „ Allemannia " , Kapitän BarendS , welches am 4 . d«. von
hier und am 7. dr . von Havre abgegangen, ist am 19. d. , 8 Uhr
Abends, wohlbehalten in Neu - Uork angekommen .

WiktrrungSbeobachtunge »
der meteorologischen ZentralstationKarlsruhe.

Keuche: ,' .
Him¬
mel.23 . Mai

Barometer. Thermo -
Meter.

teil :»
Pro»

zeatru .
Wind. Witterung .

Mix,«. 7 Uhr27 " 9,7 " ' -j-17,2 0,60 S .W. bewölktwindig
M,g«. r „ 27 " 9,8 " ' -120 .9 0,03 N. . heiß
R-chtS S „ 27 " 11,2 ' " 1- 12. 0 0,09 N .NO . bedeckt . gewitterig

Verantwortlicher Redakteur:
Dr . I . Hcrm. Kroenlein .

Marktpreise der vergangenen Woche (mitgetheilt vom Statistischen Bureau).
Ivo PsNnb . 1 Pfund .
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flikri fl. kr . fl- kr . kr . st. kr. fl- kr. fl . tr . fl- kr. fl. kr. fl. kr. fl- kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr.Constanz . —— 0 29 — — — — 3 4l — — 1 48 1 6 i 45 — 7V- 6V- OV, 4 '/- 19 18 34Uebcrlingcn - - 0 49 3 00 3 27 3 4i > — — — » 30 — 04 i 30 — — 0 4 0 4 17 17 32Villingen . ß — — 6 4 48 - — 3 48 — — * 20 — — — OV , OV- — 13 18 26Waldshut — — 6 Ä — - 4 — — — ' 3 20 — 43 i 30 — — 7 0 4V » 4 ' 16 16 StLörrach . — - - — — — - — — * 30 1 — i 40 — — 7V, — 7'/ - — 1s 17 32Müllheim 6 18 — — 3 04 3 42 — — 3 04 - "4 — 1 6 i 45 — - 6 - - 4 '/» 1» 18 32Frerbnrg . 6 2t — — 4 2 4 — 4 33 —— — *4 — 1 12 i 36 — — 7'/ - 4V- 7 4 13 18 29Ettenherm 6 30 — 3 57 4 — 4 18 3 5K — — — 1 6 2 — — — 4' - S' /r 3V, 3V - ' 10 17 29Offenbnrg 6 10 —— 4 6 4 18 4 30 — 0 43 * 26 1 24 2 18 — - 7V- Os , 4V- 3V - 18 18 28Baden . — - — — — — — 4 42 — — *3 40 1 12 1 48 — — 7 '/- 6 8 3V. 20 -/2 19 32Rastatt . 6 8 — — 4 13 — 4 — — - — — 19 — -- — — — — 3V- 3Vb 4 ' 16 18 38Karlsruhe — - — - — — - —— - — 0 28 * 24 1 — 1 40 — — 4'/- 0 ' /- 4V- 20 18 32Durlach . — — 6 25 — — — — 4 14 - — — - 18 — 48 1 36 — — 0'/- 4 4V» 3V° 19 16 32Pforzheim — — — — — 0 14 4 15 — — 8 10 *2 6 — — 1 48 — - 5 4 4V. 3V. 19 18 31Bruchsal — — 6 10 4 18 — — — — —— — — — -— — — — — 7 5 .8 3V- 19 17 32Mannheim — — — — — — - — — — — - — * 5 — 1 16 2 20 — — 4 '/«4' /- 4 '/ - 4V- 20 20 34Heidelberg — — — — — — — — — — — — — * 4 — - 30 1 30 — — 0 3V» 3V, 3V- 20 13 30

Wertheim 6 8 0 41 4 09 — — 4 18 — - — — — - - - - — — 4V- 3' /> — - 17 16 32
Mannheim 22. Mai 6 18 4 45 4 41 4 12 27 40Mainz . 20. 6 20 — — 4 49 4 40 4 8 _ _ _ — — — — 23 _ — _ —
Frankfurt 23. 6 22 — - 4 48 4 32 — — _ __ _ _ - — — — 27 40 _ — _ _Würzbura — 0 02 - — 0 — 4 40 5 0 — _ _ — _ _ — — — — — — - - — _ _ —Stuttgart 23 . 6 19 6 10 4 24 0 10 3 52 _ _ _ _ _ —_ — _ — — _ _ _ _München 21. 0 42 — — 4 6 t 33 4 33 — — — — — _ — — — _ —Schaffhansen 17. — — 6 6 3 08 — — 4 10 — - -- — i 02 — 06 1 24 - — 6V- OV- SVt 4 18 18 23Basel . . 21. 6 39 — — 4 29 4 33 4 26 4 47 _ — 2 4 1 10 1 09 - - — SV- 0 -/- 5 ' / 4V-Straßburg 21. " — —̂ — 4' /. 4V. — — 32

Berlin , 20. Mai : Roggen 4 fl. 18 kr. — Rüböl 26 fl. 00 kr.
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P .389 . Freiburg . Unfern Vcr-
dGE -rvaudtm und Freunden theilen wir die

I schmerzliche Nachricht mit, daß unser^ lieber Gatte und Vater , Großh. Eisen¬
bahn -Inspektor

Ferdinand Mörstadt ,
heute Vormittag ^ 10 Uhr in ein besseres
Jenseits abgerufen wurde.

Um stille Theilnahme bitten,
Freiburg, den 24. Mai 1870,

Die tiesbetrübten Hinter -
_ bliebenen ._^ 304. 1. B .A.Nr . 262 . Philippsburg .

Bekanntmachung .
Mt Genshmiflunst Großh . Handelsministeriums»»m 12. März d. I » Nr . 1410 , wird mit dem jedenDrrnftag dahier staitfindendea Wochmmarkt rin

dchGeinemarkt abgehalien.
Zu« ersten Male findet dieser Markt am :

, Dienstag den 7. Juni d. 3 ., Bormittag«,statt ; was mit dcm Ansügm zur öffentlichen Kmntnißgebracht wird , daß an den drei ersten Markttagen für"" schönsten zu Markt gebrachten Schweine Preise bi«i " 20 fl zur Verlheitung kommen.
Platz- und Standgelder werden nicht erhob« :.
PHUippstzurg . den 17. Mai 1870.

Bürgermeisteramt.
^ Woll .

vckt. Honold .

P 3741 Bekanntmachung
In der heutigen Generalversammlung der Gesellschaft

Spinnerei und Weberei Vsscnburg
sind folgende Beschlüsse gefaßt worden :

1 ) Von dem reinen Gewinne des Betriebsjahres 1869, nach Abrechnung des statutenmäßigenAbschriebeS und der Tantiemen , mit . 89,982 fl.und den von früheren Jahren übertragenm , mit . . 40,000 fl
zusammen 129,982 fl.wird eine Dividende von 10°/« oder 70 fl . p. Aktie mit zusammen . .. . . . . . . 84,008 fl.vom 20 . Mai d. I . an gegen Abgabe de» Coupon 7 , BelriebSfähr 1869, an die AktionäreauSbezahlt.

2) Von den noch bleibenden . 40,982 fl.werden
- ) der Acbciter-Unterstützungskaffezugewiesen . 982 fl.d) dem Vorstände zur Verfügung gestellt . , , . 3,000 fl.um dieselben im Einverständmsse mit dem AufsichlSratheals Vor¬

schüsse zur Herstellung von Arbeitcrwohnungen verwendenzu können.
3.982 fl.3) Der alsdann noch verbleibend- Saldo von . . 42,00V ft.wird auf neue Rechnung zu Gunsten des Jahres 1870 übertragen .4) Dem Vorstände und dem Ausfichi - r,tbe wird nach 8 19 der Satzungen die Entlastung erlheilt .Die Dividende kann bei der Gesellsch, stskasse in Osseuburg erhoben werden, oder bei folgenden Bank¬häusern : .Maraire « Cle . m Konstanz , Gebrüder Sapserer in Frriburg , Hammel L Eie. in Stras¬burg L Kehl, Gebrüder HaaS in Karlsruhe, Köster L Eo. in HeidelbergL Mannheim.Langbein L Larrh in Stuttgart , Paul v. Stetten in Augsburg, L . E . Euops L Sohn inNürnberg » B. Metzler fiel. Sohn L Eons, in Kranksnrt a. M. » Lecker L Eo. in Leipzig undder Directum der Disronta -Grsellschast in » Mi «.

Ofieubnrg , den 23. Mai 1870. Dckk Bptzkstand »

- N .974 Ehinabittrr von Apotheker « . Stigltrm Offrnburg als vorzüglich die Verdauung und
allgemeines Wohlsein beförderndes Hausmittel fürFamilien , auf Reisen rc ., wird in immer weiterenKreisen empfohlen ; dasselbe ist stärkend , frei von
schädlichen Stoffen , gntschükckeud , und vok über¬
raschender Wirkung. Niedetlage in Vi n. ' ^ Flaschenbei Hrn . « rleth in Karlsruhe und Hrn . E .M . Ott »m Heidelberg.

Mühl a. Neckar, Württemberg.
, P .366. 1 . Prachtvolle Bernhardiner »
Hunde reinster Race versend « ich stet«
pr. .Eilgut . Preis eine« sechs Wochenallen Hundes 10 Thal« . Auch werden

stet« erwachsene Thiere mit und ohne Dressur abgeghen. Diese Thiere finden allgemein einen Beifall si
Wohl durch ihre Schönheital« Größe und GelehrsamkeiC H. Weinmar.

Garantie

. P .300. 2. Bruchsal .
^GeräucherteSchinken
^mehrere hundert Stück »erkauft unter

D. Ehret, Wurstln , vrnchsal.

Kapital auszuleihen .
P .249.3. Bei dem AltlEschkn tzond Ofsen-

burg liegen 10,000 - . gegen gerichtliche Ver¬
sicherung zum Ausleihen bereit .



P .371. 1.
' Tuttlingen .

Obere Dsnaubayn .
Bau - Akkord.

Nachstehende Bauarbeiten zur Erstellung verschiedener Gebäude nebst Zubehördm auf dem Bahnhof Jmmendingen wer-

in Submission verarbeit :

Benennung der

Bauten .

1. Bedienstetenwohnung
II . Lokomotivremise . .

III . Nebengebäude . -
IV - Drehscheibe . . -

V . Reinigungsgrube .

VI . Bodenwaage
Zusammen

fl.
104
273

4
150

70

117
720

Maurer¬
und

Steinhauer -
Arbeil.

Zimmer

-

Arbeit

.

Gypser

-

Arbeit

. 8 -

Glaser

-

Arbeit

.

deimhcS

-
u.

Schlosser

-

Arbeit

.

Flaschner

-

Arbeit

.

hcirtsnA

-

Arbeit

.

Hafner

-

Arbeit

.

Pflaster

-

Arbeit

.
Akkord-

Summe .

U fl- kr. fl- kr. fl. kr. fl. kr. fl- kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl . kr. fl . kr. fl. kr. fl- kr.

15 7056 7 2240 5 596 6 1507 40 515 47 764 41 283 33 325 25 572 — ZO36 140 25 14136 30

45 4629 37 4057 26 555 52 424 15 401 27 1223 9 155 1 172 30 1259 56 5 — 595 39 13758 37

3 616 2? 336 27 ?? 52 9 36 6 40 50 51 36 24 42 52 170 52 — — — — 1297 —

45 789 7 70 _ — — — — — 80 — — — — — 148 30 1238 22

846 23 69 52 — — — — — — — — — — — — -- — 18
Belief

29
ung

804 44

30 677 6 319 17 _ . 7 29 3 16 31 57 — — 19 10 30 18 — — 14 !21 1220 24

18 14414 43 7093 7 1174 50 1949 — 927 iö 2075
'

3A474 4ü 639 57>2033
"

6 35 36 Ül? ^ 32455 37

Liebhaber zu obigen Arbeiten haben ihre Angebote , welche dm Abstreich an den VoranschlagSprnsen m Prozenten auSgedrucktenthalten müssen . unter Anschluß

von Fähigkeit«- und Vermögenszeugniffen, letztere au» neuesterZeit, schriftlich , versiegelt und mit der Aufschrift :

. Angebot zur AuSsührung von Hochbauarbeiten auf dem Bahnhof Jmmendingen
Montag de» 3V. Mai 1870, Mittags 12 Uhr,

^°rt°f
^

h
^

"
lbm Tage^ NachmittagS 2 Uhr, findet die urkundliche Eröffnung der eingelaufenen Offerte statt, welcher die Submittmten anwohnen können.

Tuttlingen , den 20 . Mai 1870.
König!. Württ . Eismbahnbauamt .

Bertsch .

' ^ Norddeutscher Lloyd.
Der Pasiagepreis für da« Zwischendeck aller im Juni nach New -Aork und Baltimore

abgehenden Dampfer ist auf

SO Thaler Preuß . Court .
ermäßigt.

Die auf Donnerstag den 2. Juni angelündigte Expedition des Dampfers „Newyork "

wird nicht stattfinden, dagegen der Dampfer „Ohio" am 2 . Juni statt am 1. Juni nach

Baltimore abgehen . ^
Die Direktion des Norddeutschen Lloyd .

Bremen , im Mai 1870.

« D kMIlMU
(im Bad. Schwarzwald, 1400^ über der Meeresfläche )

ist mit seinen kräftigen Eise»« und Lithioasäurrliuge « seit dem 1. Mai eröffnet.

Täglich 3malige Postverbindung mit der Eisenbahnstation

Nähere Auskunft ertheilt der Großh . Badearzt , Medizinalrath Haberer und

Petersthal , im Mai 1870 . F . NtlWek ,

P .Z77 . 1.
Badeigeuthümer.

Langensteinbach.
P .386 . Da der hiesige Vieh - und Krämermarkt

wiederum am Dienstag vor Pfingsten wie jede « Jahr ,
und zwar dieses Jahr am 31 . Mai abgehatten werden
wird ; dieser Markt , namentlich der Viehmarkt wird
nun wie alle künftigen hier statlfindenden Viehmärkte
stärker als bisher mit Vieh von den hiesigen Einwoh¬
nern befahren werden, und wird deßhalb ein vollstän¬
diger Markt sein. Wir laden deßhalb alle Kauflusti¬
gen , sowie Alle , die Vieh verkaufen wollen, auf diesen ,
sowie auf alle fernerhin hier statlfindenden Viehmärkte
hiermit «in.

Langensteinbach, den 24 . Mai 1870.
Der Gemeinderalh .

PÄo . 10.
AMute Sicherheit

sind Amerikanische5—20 Bonds , welche jetzt bereits,
12 Jahre vor Fälligkeit , und zwar durchschnittlich im
Betrage von 100 Millionen Dollar « per Jahr , einge -
löst werden. Im April d. I . wurden mehr als

Elf Millionen Dollars
eingelöst. Werden die Bonds am 1. Novbr . bezahlt
oder erreichen bis dahin den Paricours , so tragen sie
zum gegenwärtigen Preise

iv Prozent Zinsen ein .
Dollar « 1005 am 1. Juni » 96 Rlhlr . 1,367 .
5 Monat Zinsen ö 16 "/«. _ 91 .
Dollar « 1030 am 1. November_ Rlhlr . 1,458 .

AP .341 . 2. Weißenburg .

Mühleversteigerung.
Montag de» 20 . Juni

1870 , Nachmittags
3 Uhr , wird au« der
Verlassenschastdes Hrn .
Earl Boest durch Herrn
Notar Piche in Wei¬
ßenburg (Frankreich)

eine daselbst gelegene , schöne und gut eingerichtete
Mahlmühle , bestehend in einer Loh- , Säg - und Ocl-
mühle , öffentlich versteigert. Preisanschlag 70,000
Franken.

Nähere Auskunft über die Versteigeruugsbedingun-

gen ertheilt Herr Notar Piche dahier.
Weißenburg , den 14 . Mai 1870.

Der betreibende Anwalt :

_ _ _ _ S . duuzert ._
E .387 . ^ Nr . 237.ĵ ,Freiburg .

Eichenrinden -Versteigerung.
Aus den Stadtwaldungen von Freibnrg wird am

Montag de» 30. Mai l». I .,
Morgens S Uhr,

auf dem städtischen Rathhaust salzende Eichenschäl -
rinde versteigert :

Ln» dem Mooswald Eichhuck:
4711 Wellen von 4' Länge und 1' Durchmesser

(Spiegelrinde ).
Diese Rinde ist gelagert in Vörstetten bei Josef

» mtuger.
Gleichzeitig werden aus dem UkivrrfitätSwald Di¬

strikt u . Hinterimmruthal :
1587 Wellen gleicher Stärke von älteren Eichen ver¬

steigert , welche Rinde in der Scheuer des Friedolin
Hugin Herdern gelagert ist .

Frelburg , den 21 . Mai 1870.
Städtische BezirkSsorstei .

G . Hürtlin .

P .274 . 4 . Mainz .

Georneter -Gesuch.
Für die Vorarbeiten der projektirlen Bahn von

Mannheim nach der Ricdbahn und Worms wird ein
tüchtiger Geometer gesucht .

Nähere « bei dem Ober -Ingenieur der Hessischen
Ludwigsbahn -Gesellschaft in Mainz . _

^ P .299 . 2. Rastatt .

D digung .
Am Dienstag den 31 . Mai d . I . , Morgens

9 Uhr «« fangend , und die darauf folgenden Tage
werden die zur Gantmasse des Schneidermeisters Ste¬

fan Warth dahier gehörigen Waarenvorräthe und

Fahrnisse
gegen gleich baare Bezahlung öffentlich ver-

Am Dienstag den 31 . Mai :
1 große Parthie Herrenkleiderftoffe, als : Sommer¬

und Winterbuckskin, Satins , verschiedenfarbige Dou -

bls 'S, schwarze Tricot , schwarzes, grüne « und roiheS
Tuch, verfchiedene Westenstoffe , farbige Lüstre, Alpaka,
Serge , Sarsenet , Flanell . Drill , Futterleincn , Biber,
verfchiedene Tuch- und Buckskinreste , Besatzbänder.

Am Mittwoch den 1. Juni :
1 große Parthie Herrenkleider, als : Sommer - und

Wintcrröcke, Jaquet «, Sommer - und Winterhojen und

Westen, Joppen . Ueberziehcr, 1 Schlafrock , 1 große
Parthie Filz- , Seiden - und Sammthüte , Shirting -

hemde » , Flanellhemden , Unterhosen, leinene und Pa -

pierkrägen, Manchciten, Kravätchen und Halsbinden ,
sodann 1 Parthie Knöpfe und Schnallen ; ferner
1 Spiegelschrank, 1 Regulator , 1 Kleidergestcll, 1 Dop¬
pelleiter , 3 AuSlaggestellvorrichtungen für Schaufen¬
ster , 2 GaSlamPen , 1 vollständige , noch ganz neue
Ladeneinrichtung.

Am Donnerstag den 2 . Juni :
Verschiedene Fahrnisse, als : 1 Kanapee , 1 Chiffon¬

nier , 1 Kommode mit Glasaufsatz , 1 Waschkommode .
1 Etager , Spiegel und Bilder , 1 großer Schrank ,
Strohsesfel, Bettstätten , Nachtischchen , Teppiche und
Fenstervorhänge, Matrazen und Bettweißzeug, Tisch¬
tücher, Leintücher, Servietten , 1 Revolver, 1 Doppcl-

pistole, 1 Pulverhorn . 2 Kugelgießer , 1 silberner Be¬
cher, 1 silberner Eßlöffel, 1 silberner Kaffeelöffel , Chri-

ßofle-Löffel , 1 Kaffeeservice , verschiedenes Glas und
Porzellan , Küchengeschirr, 1 Mehltrog . 1 Küchenka¬
sten mit GlaSaufsatz . mehrere Bügeleisen und 1 Bü¬
gelherd , Zübcr und Standen , 1 Rest Wein , 1 Rest
Kartoffel , >/ . Klftr . buchene « Holz . alte Oefm und
Rohr und sonst verschiedener HauSrath .

Sollte bi« Donnerstag die Steigerung nicht beendigt
werden können , so wird am Freitag den 3 . Juni mit
dem Rest der Fahrn itzgegenftändefortgefahren.

Rastatt , den 18. Mai 1870.
Der Maffepfleger

_ _ I . Müller.
P .361. 2 . Karlsruhe .

Bierbrauerei «
Verkauf .

tin
^

zweistöckige« , zum Betrieb einer Bierbrauerei

zerichtete « Wohnbau « mit Quer - und Seitengebäu -

keilen , Schopf , Waschküche , Hof und Bauplatz , nebst
-r fonstigen liegenschaftlichen Zugehorde, sowie einem

senkeller in d« Gemarkung Durlach ist unter gält¬
en Bedingungen sogleich zu verkaufen,
ködere« Lanaeüraße Nr . 19.

P .357 . Emden .

E - iktalladung
behus«

Mortifikation eines Wechsels .
Der Firma Wild . Geigy ck: Cie . zu Steinen im

Wiesenkbale, Baden , ist glaubhafter Angabe nach ein
auf 50 Thlr . lautender , am 5 . Mai 1870 in Emden
zahlbarer , von Hartwig Hirsche ! in Leipzig an eigene
Ordre auf G . H. Reepen in Emden gezogener und
von Letzterem acceptirter und Seitens de« Hartwig
Hirsche ! ihr , der Firma Wilh . Geigy >L Cie . ,
durch Indossement übertragener Wechsel abhanden ge¬
kommen.

Auf Antrag der letzgedachten Firma werden in Ge¬
mäßheit des Art . 73 der W .O . und des 8 501 Nr . 5
der b. P .O. alle Diejenigen , welche aus den oben näher
beschriebenen Wechsel Ansprüche zu haben vermeinen,
ausgefordert, diese ihre Ansprüche in dem auf

Montag den 4 . Juli 1870 ,
11 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte anberanmten Ter¬
mine anzumelden, widrigenfalls hinsichtlich des etwai¬

gen sich nicht meldenden Inhabers des vermißten
Wechsels der letztere sür ungiltig und wirkungslos er¬
klärt (morlificirt ) werden soll.

Emden , den 19 . Mai 1870.
Königliches Amtsgericht 4.

Struckmann .

Bürgerliche Rechtspflege .
Erbvorladuugen .

M -765 . 2. Mannheim . Zur Erbschaft der am
28 . April 1870 dahier verstorbenen Johann Baltin
L>ommer Wittwe, Susann », geborne Wald , haben
sich bi« jetzt gemeldet :

1 ) Vier Kinder des Bruders Martin Wald , gewe¬
senen NniversitätSaktnarS in Heidelberg ;

2) der Neffe Philipp Wald , MufikuS in Schier¬
stem , und

3) die Nichte Wallpurga Eichhorn , geborne
Wald , in Ncu- Uork.

Auf deren Antrag werden hiermit alle übrigen Per¬
sonen , welche an dem Nachlasse der Susanns Som¬
mer Witrwe , geborneWald , dahier erbberechtigtzu
sein glauben , mit Frist von

drei Monaten
ausgesordert , sich unter Nachweisung ihrer Verwandt¬
schaft zu melden, widrigenfalls der Nachlaß ausschließ¬
lich unter die bekannten Erben vertheilt würde.

Mannheim , den 19 . Mai 1870.
Der Großh . Notar

Theodor Trefzer .

Strafrechtspflege .
Ladungm u»d K«ch»d»»gr».

M .826. Offenburg . Auf Antrag der Großh .
Staatsanwaltschaft vom 19. d. Mts . wird Josef Levi
von Bübl außer dem Verbrechen des Betrug « zum
Nachtheil des Josef Peter von Affenthal, im Betrag
von über 300 fl. , auch des Verbrechen« der Fälschung
dreier Privaturkunden au« Gewinnsucht , im Betrag
von über 300 fl . , angeschuldigt, was demselben unter
Bezugnahme auf mein AuSschreiben vom 13. d. Mt «,
hiermir eröffnet wird .

Offenburg , den 21 . Mai 1870.
Der Untersuchungsrichter am Großh . bad. Kreis - und

Hofgericht Offcnburg .
Wedckind .

Berwaltungssachen
Polizei suchen.

P .383. Nr . 3185 . Kenzingen . Xaver Eisele
Eheleute von hier haben um die Erthcilung der AuS-
wanderungscrlaubniß nach Amerika nachgesucht .

Wir bringen ihren etwa vorhandenen Gläubigern
zur Kenntniß , daß der Reisepaß

nach 8 Tagen
ausgehändigt wird .

Kenzingen, den 21. Mai 1870.
Großh . bad. Bezirksamt.

W a l l a u.
P .347. Nr . 3942. Adelsheim . Gustav Karl

Wörner , 19 Jahre alt , von Adelsheim beabsichtigt ,
nach Amerika auszuwandern .

Derselbe wird nach Ablauf von
8 Tagen

den Reisepaß erhalten ; was wir zur Kenntniß etwa
vorhandener Gläubiger desselben bringen.

Adelsheim, deu 2o. Mai 1870 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Pfister .
I . Werlaag .

Gemeindefachrn.
P .349 . Nr . 4650 . Lörrach .

Die Anlegung eines WäfferungSkanalS
durch die Gemeinde Haagen beir.

Beschluß .
Da « Gesuch der Gemeinde Haagen , eine WSffe-

rungSanlage nach Maßgabe de« vorgelegten Plane »
über dir Gemeindewlescn von Haagen vom dortigen
Grwrrbcttiche au« gegen die GtmarkungSgrrnze von

Henningen hi«, oberhalb der Fabrik d«r Herren Sa -
rasin und Häußler , errichten zu dürfe« , und
zwar beginnend gegenüber der schon bestehenden Was¬
serleitung , wurde durch Entschließung de- Bezirks-
rathr « vom 22 . März dieses Jahre » unter folgenden
Bedingungen für unbeanstandet erklärt :

1 ) Die WässcrungSfalle ist auf Kosten der Gemeinde
Haagen in solider Konstruktion herzustcllen, die
Landfester sind aus Steinquadern zu bilden,
und ist das Werk auf Kosten der Gemeinde Haa-
gm zu unterhalten .

2) Es darf bei gewöhnlichemWafferstande nur von
Samstag Abends 6 Uhr bis Montags früh 5 Uhr
gewässert werden ; jedoch bei einem Wafferstande,
wo das Waffer die Wehrkrone überfluthet , auch
an anderen Tagen .

3 ) Die Schleußt muß mit einem Schlosse versehen
und darf außer der Zeit , wo die Gemeinde zum
Wässern berechtigt ist , nicht geöffnet werden,
und hat die Gemeinde Hierwegen einen zuver¬
lässigen Mann im Einverständnisse mit der
Firma Sarasin und Häußler auszustellen,
welchem der Schlüssel zur Schleußt behändigl
wird und welcher sür genaue Einhaltung der
oben bezüglich der Wässerung gegebenen Bedin¬
gungen verantwortlich ist.

4) Die Kosten de » Verfahrens trägt die Gemeinde
Haagen .

5) Mit den zivilrechtlichenAnsprüchen auf Grund
des Vertrags vom 15 . Februar 1635 werden di«
Betheiligten vor den bürgerlichen Richter ver¬
wiesen.

Lörrach, dm 18. Mai 1870.
Großh . bad . Bezirksamt .

Schupp .
Stistuuaes.

P .139 . 2. Nr . 417 . Konstanz .
Die Vergebungv. Reischach

'schen Stif-
tungsgenüffen .

Von dm verschiedenen v. Reischach ' schen Stif¬
tungsgenüssen sind folgende zu vergeben:

a) Von der Stiftung Nr . III der für
Georg: 1869/70 verfallene Jah¬
resbetrag von . 300 fl.

und
d) Von der Stiftung Nr . V der für

Georgi 1869/70 verfallene Jah -
resbetrag von . 300 fl.

Damit die Bewerber zu prüfen vermögen, ob sic die
erforderlichenEigenschaftenbesitzen, um den SlistungS -

gcnuß III und V beanspruchen zu können , und Jen «,
welche sie besitzen , die Anmeldungen aus Unkunde nicht
versäumen , werden die auf obige Stiftungen bezüg¬
lichen Stellen aus dem Reg .-Blatt Nr . VII von 1814
(59—64) , womit die dermalige Verfassung der sämmt-

lichen v . Reischa ch'schen Stiftungen bekannt gemacht
wurde , wörtlich hier angeführt :

Die Stiftung Nr . » I betreffend .
Zu dem auf 300 fl . für zwei Bewerber jährlich fest¬

gesetzten Stiftungsgenuß können :
s) nur angehende , mit gutem Sittenzeugniß ver¬

sehene , arme katholische Eheleute zugelasjen wer¬
den ; sie erhalten den StistungSgenuß nur ein
Jahr , und gegen Dem , daß sie einen Kopula -
UonSschein mit der Quittung an die Stiftungs -
Verrechnung abgeben.

b) Nebst diesem müssen sie auch bei der Geld¬
empfangnahme noch ein Zeugniß ihre« Pfarrers
beibringen , daß sie durch ihn eine Messe für dm
seligen Stifter lcsm ließm, und selbst die heilige
Kommunion empfangen haben.

c) Den vorzüglichen Genuß dieser Stiftung haben
die Unterthancn von Weiterdingen und Binnin¬
gen ; nach ihnen werden die Unterthancn de«
Großherzogthums überhaupt berufen , insofern
sie sonst die vorgcdachten Eigenschaften besitze».

Die Stiftung V betreffend .
Wird der auf Georgi verfallene Jahresbetrag von

300 fl. an zwei HLgauische arme Adelige ohne Unter¬
schied des Geschlechts auf einzurcichendeBittschrift ver¬
liehen werden.

Sollten sich keine solche vorfinden , so wird der
StistungSgenuß an zwei andere arme Adelige de<
Großherzogthums und vorzüglichDenjenigen verliehen,
welche eine Verwandtschaft mit einer HLgauischenFa¬
milie nachzuweisen vermögen.

Die Bittschriften sind binnen 4 Wochen durch
das betreffende Großh . Bezirksamt dem VerwaltungS-
rath der DistrikiSstiftungen dahier einzureichen, da sonst
Jene , welche die rechtzeitige Anmeldung unterlassen,
sich selbst zuzuschrcibenhaben, wenn sie unberücksichtigt
bleiben.

Konstanz, den 28 . April 1870.
VerwallungSrath der Distriktsstiftungen .

Lang . Veit . Pfaff .
Volderauer .

Vermischte Bekanntmachungen.
P .375. Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Die Uebersicht der Pcrsoncnpostkurs« im Großher¬

zogthum und auf den da« Großherzogthum mir Le«
Nachbarstaaicn verbindenden Routen sür den mit
1 . Juni d. I . beginnenden Sommerfahrdienst , in 2
Blätter », wird in den nächsten Tagen versendet und in
den Post -Wartzimmern und Eiscnbahnwartesälen , so¬
wie außerhalb der PostbureauS und Post - Biüetau «>

gabe-BureauS zur öffentlichenKenntniß angeschlagen
werden.

Von dieser Ueberficht werden Abdrücke um den
Preis von 6 Kreuzern da« Blatt an da« Publikum ab¬
gegeben und Bestellungen darauf bei jeder Post - und
Eisenbahnstelle angenommen .

Karlsruhe , den 22 . Mai 1870.
Direktion der Großh . Verkehrs-Anstalten.

Zimmer .
— ,_ Mals » . ,

P .360. 2 . Lahr .
Die Ausstellung des Lagerbuches

der Gemarkung Oberweier.
SLmmtliche Eigenlhümer von Liegenschaftenin der

Gemarkung Oberweier , zu deren Gunsten Grund¬
dienstbarkeiten bestehen , werden hiermit ausgesordert ,
die Dienstbarkeiten unter Anführung der RechlSurkun -

den am
Samstag den 28 . b . MtS . ,

Vormittags 8 Uhr ,
in dem Rathhause zu Oberweier dem Unterzeichnete »

schriftlich oder mündlich zu bezeichnen .
Lahr, den 21. Mai 1870.

Der Bezirk«ge»meter
W . Protz .

Druck und Verlag örr vrauu ' scht « Hofbuchhruckerei .
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